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mini DCCLXXIIII. die Kal. Sept.’ Auf dieses Exemplar 
gehen drei der erhaltenen Hss. zurück:

E 3. die Hs. der Stadtbibliothek zu Trier n. 1286 
(Schrank 43), geschrieben 1084 zu Prüm (Pertz 3)1. Sie 
enthält auf Bl. 1—50' Regino, dann nach einem leeren 
Blatte auf Bl. 52 Thegan 1—7, auf Bl. 53—60 die Vita 
Karoli und damit eng verbunden auf Bl. 60—85' die An­
nalen, dahinter auf Bl. 85'—90' Thegan 8—58. Wie früher 
den Regino, so habe ich jetzt auch die Annalen daraus 
vollständig verglichen, wozu mir die Hs. wieder nach Halle 
geschickt worden war.

1) Vgl. SS. I, 181, Archiv VII, 140, XI, 299, NA. XV, 305f.
2) Herr J. H. Jeayes in London hat die Freundlichkeit gehabt, mir die­
selbe nach einigen Seiten hin zu ergänzen; die Blattzählung ist jetzt eine
andere. 3) Bl. 26—86 von einer und derselben Hand.

E 4. die Hs. n. 21109 der ‘additional manuscripts’ im 
Britischen Museum, früher dem Kloster Steinfeld in der 
Eifel (Diöcese Köln) gehörig, im XII. Jahrh. geschrieben. 
Nach der Beschreibung im Archiv VII, 364 ff.2 enthält sie 
zuerst (Bl. 3—25') die Vita Dagoberti, dahinter die Vita 
Karoli (Bl. 26—41) und die Annales Einhardi (Bl. 44—86'), 
zwischen beiden (Bl. 42—43') Thegans Capitel 1—73, welche 
hier also einen andern Platz erhalten haben als in E 3 
und 5. Auch der Rest des Thegan steht nicht wie in E 3. 5 
unmittelbar hinter den Annalen, sondern folgt erst von 
Bl. 134' an; unten auf Bl. 137' bricht derselbe jedoch mit 
den Worten ‘seductione esse lapsi ex utraque parte Fran­
corum’ in Cap. 22 plötzlich ab, der Rest ist vermuthlich 
durch Ausfall mehrerer Blätter verloren gegangen. Ausser­
dem enthält die Hs. noch auf Bl. 90—133 die Vita Hludo­
wici Pii und auf Bl. 138'—181' Widukind, dazwischen auf 
Bl. 86'—; 89 und 133'—134, sowie 181'—184' verschiedene 
kleinere geschichtliche Aufzeichnungen, welche in SS. XIII, 
726 ff. herausgegeben sind.

E 5. die Pariser Hs. n. 15425, früher n. 907 der 
Sorbonne (vgl. Archiv XI, 286), ein Folioband von 
144 Blättern, von einer Hand des XII. Jahrh. schön ge­
schrieben und mit vielen kunstreichen Initialen verziert. 
Ich habe die Hs. selbst in Berlin durchgesehen, wenn auch 
nicht vollständig verglichen. Sie enthält auf Bl. 1—67' 
Iustins Auszug aus Pompeius Trogus, auf Bi. 68—105' 
Senecas Schrift de beneficiis, dann auf Bl. 105'—106' The­
gan 1—7, auf Bl. 106'—113' die Vita Karoli, auf Bl. 114— 
138 die Annalen, auf Bl. 138—143 Thegan 8—58, endlich


